König Adventus und die verlorene Weihnachtsgeschichte

ADVENTSTUNDE FÜR FAMLIEN
zum 4. Advent


Vorbereitung:	Ein grünes Tuch, vier rote Kerzen, Teil 4 der Geschichte: „Der 			Engel“, Liedblatt und/oder CD und CD-Player, Teelichter nach
			Anzahl der beteiligten Personen, ein kleines Glöckchen.
			„Himmlische Muffins“ nach Rezept s. Anhang
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Material zur 
Basteleinheit:	Bastelvorlage vom Engel, Scheren, Klebstoff, Wäscheklammern, 			Farben, Pinsel, gelbe oder weiße Stoffreste, evtl. 					Transparentpapier für die Flügel.

Tipp:			Zur Adventsfeier können auch befreundete Familien eingeladen 			werden. 

Gestaltung der
Mitte:			In die Mitte (Tisch oder Stuhlkreis) wird ein grünes Tuch gelegt.
			Darauf werden vier rote Kerzen gestellt.

Lied:			„Wir sagen euch an den lieben Advent.“
			1. Strophe	1. Kerze wird angezündet
			2. Strophe	2. Kerze wird angezündet
			3. Strophe	3. Kerze wird angezündet
			4. Strophe	4. Kerze wird angezündet

Begrüßung:		Mutter oder Vater beginnt: König Adventus begleitet uns nun schon
			einige Wochen durch den Advent. Wie Puzzleteile fügt sich eine 			Geschichte an die andere. Was haben wir bisher über die richtige 			Weihnachtsgeschichte gehört und dazu gebastelt? Alle erzählen …
			Heute hören wir den vierten Teil:

Geschichte 
„Der Engel“

Lied:	
(s. Seite Lieder)	„Erzähl uns die Geschichte von der Heiligen Nacht.“					1. Strophe	… Ein Ochse und ein Esel, die haben dort im Stall
					gewacht.
			2. Strophe	… Es haben ein paar Hirten bei Nacht die Schafe 
					gut bewacht.
			3. Strophe	… Da haben sich zwei Menschen auf einen langen Weg 					gemacht.
			4. Strophe	… Hat keiner seine Türen für diese beiden 						aufgemacht.
			5. Strophe 	… da haben unsre beiden die Nacht in einem Stall
					verbracht.
			6. Strophe	… Durch eine Engels-Botschaft sind Hirten plötzlich 					aufgewacht.

Gesprächsimpuls:	Wir haben eben gesungen „Durch eine Engels –Botschaft sind 				Hirten plötzlich aufgewacht.“ Auch König Adventus ist aufgewacht,
			ihm ist wieder einmal ein Licht aufgegangen: Der Engel, der Engel
			fehlte noch.
			Was weißt du über Engel? Kennst du einen Engel-Namen“ Welche
			Aufgaben haben Engel in der Bibel?
			Ja, was sind denn Engel? Manchmal bekommen auch wir gesagt: „Du 			bist ein Engel.“ Das ist meist der Fall, wenn wir ganz unerwartet 			einem anderen etwas Gutes tun. In der Weihnachtsgeschichte 			kommen Engel vor, die eine frohe Botschaft von Gott zu den 				Menschen bringen. Mit ihnen kommt Licht in die Welt. Sie wollen
			unsere Angst wegnehmen.
			Auch Maria hatte eine Begegnung mit einem Engel. Wichtige 				Botschaften des Engels hört man nur, wenn man ganz aufmerksam 			ist. Bei Maria war das so. Sie war zu Hause (das Glöckchen läutet),
			da trat der Engel bei ihr ein und sagte: „Sei gegrüßt Maria, Gott ist 
			mit dir.“ Maria war erschrocken, doch der Engel sagte zu ihr: 				„Fürchte dich nicht Maria. Weil Gott dich liebt, hat er dich 				erwählt. Du wirst einen Sohn bekommen, den sollst du Jesus 				nennen. Er wird groß sein. Er wird auch Sohn Gottes genannt 				werden.“ Maria sagte: „Ich bin die Magd Gottes. Es soll geschehen,
			was er will.“
			So war das bei Maria. In unserer heutigen Geschichte haben wir
			Erfahren, dass der Engel auch zu den Hirten auf dem Feld kam.
			Es war still, es war Nacht. Die Hirten hielten Nachtwache. Und 
			plötzlich (das Glöckchen läutet)  wurde es leuchtend hell. Ein Engel
			trat zu ihnen. Die Hirten bekamen große Angst. Aber der Engel 			sagte zu ihnen: „Fürchtet euch nicht! Denn ich verkünde euch eine
			gute Nachricht, die alle Menschen froh machen wird.“
			Welches diese gute Botschaft ist, hören wir an Weihnachten. Bis
			dahin wollen auch wir ganz aufmerksam sein. Vielleicht erfahren 			auch wir in unserer Familie gute Botschaften, von denen wir sagen
			können: „Da war ein Engel am Werk.“

Gemeinsames 
Basteln:		Nach der Vorlage wird der Engel gebastelt.

Aktion:		Jeder erhält ein Teelicht, das angezündet wird. Eine/r trägt
			den Engel. Eine/r hält das Glöckchen. Während der Engel zu den
			Hirten und den Schafen in die Adventslandschaft gestellt wird, 			läutet das Glöckchen. Die Teelichter werden dazu gestellt, aber 			bereits nach kurzer Zeit wieder ausgeblasen, wegen Brandgefahr.
			(Besser eignen sich Teelichtgläser/ Votivgläser)

Gebet:		Wir beten:

			Danke, guter Gott für deine Engel im Himmel und auf der Erde.
			Sie machen die Dunkelheit hell, nehmen uns die Angst und schenken
			uns Frieden. Amen.

Ausklang:		Bei einem Glas Tee und den „Himmlischen Muffins“ könnt ihr noch 
			ein wenig erzählen. Vielleicht fallen euch Geschichten ein, wo auch
			euch ein Engel begegnet ist.

Rezept:		„Himmlische Muffins“
			Zutaten:
			150 g Joghurt
			100 g Frischkäse
			2 Eier
			110 g Zucker
			1 Esslöffel Honig
			180 g Mehl
			2 Teelöffel Backpulver
			1-2 Teelöffel Zimt

			Zubereitung:
			Jeweils flüssige und feste Zutaten vermengen, dann beides 				vermischen, in eine gut gefettete Muffinform füllen und bei 180° 			Umluft ca. 20 Min. backen.

Noch eine Idee:	Kirchenerkundung
			Geht doch mal in eine Kirche und schaut euch ganz genau um.
			Wie viel Engel könnt ihr entdecken? Was haben die Engel in der 
			Hand? Was könnt ihr auf Bildern entdecken? Kennt ihr die Namen
			Der Engel? Probiert es mal aus. Das wird sicher spannend.
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